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Tetrao urogallus parrirostris hamtschaticus
Eine Beschreibung des Kärntner Miniaturauerhahnes

(Mit 1 Abbildung)

Von Josef ZAPF, Klagenfurt

Der Auerhahn wurde 1967 von mir bei einem Jungbauernjäger
entdeckt, restauriert, genauest kontrolliert und vermessen. Dabei
wurde festgestellt, daß der Korpus zum Präparat etwa zwei Zenti-
meter zu lang und in seinem Umfang um etwa fünf Zentimeter zu
dick eingebaut wurde. Hiedurch begannen durch die Eintrocknung
die Federn am Bürzel und am Halsansatz zu'gaffen und an der
Bauchnaht wurde das weiße Grumdgefieder sichtbar (Abb.).

Maße (in cm) des Kärntner Kleinen Auerhahnes, Revier Sirnitz,
1962, im Vergleich zu T. urogallus.
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Für einen adulten Vogel sprechen das fahle Braun der Flügel,
mit bereits ersichtlicher Graubänderung, ferner der große stahlgrüne
Brustschild, der bis an die Flügelbeuge reicht.
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Die Bauchseite, einschließlich Unterstoß, ist einfarbig schwarz,
bis auf Handteller groß um die Kloake schwach weißlich über-
flogen.

Besonders auffällig ist die lange Befiederung der Ferse und über
der Hinterzehe. Der Haarfederbüschel überragt die Hinterzehe um
über einen Zentimeter — was auf einen „T. u. p. kamtschaticus"
hindeutet.

Der dänische Ornithologe Hans JOHANSEN publizierte 1957 in
der schwedischen Zeitschrift „Viltrevy" seine Forscherarbeit über
„Rassen und Populationen des Auerhuhnes". Darin gibt er auch eine
in Kamtschatka vorkommende Kleinform (Hungerform) des Auer-
hahnes bekannt.

Da der beschriebene Kleinauerhahn in vielen Dingen auf einen
Kamtschatkatypus hinweist, ist ein Zuzug von dort möglich (?).

Anschrift des Verfassers: Josef ZAPF, 9020 Klagenfurt, Ferdinand-Raunegger-
Gasse 9.
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